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Fred’s weihnachtliche Seelendämpfe, der Pranger 2019 
 

Aus meiner Sicht ist es unglaubliche Gemeinheit wie sich die Ami’s weltweit auf-
führen, das geht auf keine texanische Kuhhaut, also schrieb ich mir meinen ge-
samten Frust erneut von der Leber………………. 
 
Ich bin sicherlich kein ROTER, oder DUNKELROTER und schon gar kein GRÜNER, 
und eigentlich wollte ich keinen meiner Jahresrückblicke mehr schreiben, aber die 
ORF Mitteilung vom 22.12.2019, 

 
„Trumps Pläne für die Weltraumarmee“ 

 
brachte mein emotionelles Faß zum überlaufen denn der liebe Herr US-Präsident 
Donald Trump hat mit der „Space Force“ einen neuen Zweig der US-Streitkräfte 
ganz offiziell ins Leben gerufen.  
 
Der Weltraum sei das „neueste militärische Operationsgebiet“ 

 
So eine Sauerei……….. 
 
Insgesamt 16.000 Zivilpersonen, Soldaten und Soldatinnen sollen dazu künftig in der 
„Space Force“ arbeiten. Die neuen Streitkräfte werden auf dem seit  
August existierenden Militärkommando Space Command (SpaceCom)  
aufbauen, das Personal stammt vorerst vor allem aus der Luftwaffe. Die United States 
Space Force wird die sechste US-Teilstreitkraft neben dem Heer, der  
Marine, dem Marinekorps, der Luftwaffe und der Küstenwache. Allerdings sind die 
Weltraumstreitkräfte gleichzeitig an die Luftwaffe angeschlossen.  
 
Die US-Amerikaner stellen nur etwa 4% der Weltbevölkerung dar, machen aber einen 
weltpolitischen „Duft“, der weit über diese 4% hinausgeht. Ich kenne keinen Staat der 
sich in den letzten Jahrzehnten auch nur annähernd so viele Ungeheuerlichkeiten ge-
leistet hat wie die USA. Und das einzige was dagegen gelegentlich  
erhoben wurde, war der Stinkefinger. Welcher europäische Politiker will es sich schon 
mit einer Weltmacht verderben? 
 
Rambo - Cowboy, ich liebe dich, du brauchst nur zu pfeifen, und ich tanze deinen 
Blues, und das tue ich gerne und freiwillig. Oder was? 
 
Wann sagten Sie nachdrücklich ihrem lokalen, nationalen und/oder EU-Politiker, daß 
Sie so nicht tanzen wollen? Und welcher europäische Politiker hat noch Rückgrat, wer 
hört uns dem Souverän, überhaupt noch zu? Das Berufsbild eines politischen Osteo-
pathen gibt es nicht, Patienten gäbe es im Übermaß. 
 
Das Anstreben einer globalen US-Herrschaft ist heute augenscheinlicher denn je. 
Offiziell sind die zum Teil völlig ungesetzlichen Taten der USA nur gegen den Terro-
rismus gerichtet und sie erfolgen nur zum globalen Wohl. Und wehe Ihnen, Sie sehen 
es anders, denken noch selbständig, gebrauchen Ihr eigenes Hirn und plappern nicht 
die vorgekaute und eingespeichelte offizielle Meinung von Reuters, dpa, etc. nach. 
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Die USA ist im jüdisch - palästinensischen Konflikt bis zum Überdruß parteiisch. 
Seit Jahrzehnten. Schreibt man, daß das unannehmbar ist, daß Israel praktisch 
alle UN-Resolutionen, die sich gegen das teilweise anmaßende und provokante 
Verhalten Israels richteten, völlig negiert, daß die israelische Siedlungspolitik 
untragbar ist, dann ist man automatisch ein Antisemit, eine bewußte infame Un-
terstellung. 
 
Ungeheuerlichkeiten begehen immer nur die anderen, die USA und der Annex 
Israel sind weltweit die Guten. Ausschließlich, man muß das nur verinnerlichen.  
 
9/11, also das war ja ein zweites Pearl Harbor, wie konnte das nur geschehen?  
 
Ein tatsächliches Hinterfragen, das suchen eines WARUM dieser Ungeheuerlichkeit 
fand bis dato nicht statt und wird wohl auch NIE stattfinden. 
Könnte es nicht sein daß einem islamischen Brain-Trust die ruhige Hand verlassen 
hat, war das gar ein islamischer Aufschrei gegen die massenhaften Bauten in einem 
Islamischen Staat der nicht dem israelischen Gouvernement untersteht?  
 
Die USA mit ihrem abartigen, weit in alle Gesellschaftsschichten hineinragenden, 
z.T. fanatisch religiösen Gutmenschentum, der Staatsparanoia und Hybris, das 
kann schon was, das ist und war noch nie ein Lercherlfurz, das ist eher ein emo-
tionaler Atompilz. Aber Schurkenstaaten sind immer nur die anderen. Meine US 
- Atombombe dient dem Frieden, deine die ist SUPER pfui. 
 
Eine Landminenächtung, also die wollen die USA nicht, einen intern. Strafgerichtshof 
finden sie hervorragend, aber für US-Politiker > US-Soldaten ist dieser zu gefährlich, 
das Kyoto Protokoll zu unterzeichnen, also da könnt je glatt jeder kommen, eine  
Vernichtung von Chemiewaffen durchzuführen, also laßt erst mal die Syrer, Iraker, ran. 

 
Die USA bringt es fertig ein KZ 
mit dem Namen Guantanamo in 
einem fremden Land (Kuba) zu 
führen und suggerieren uns lau-
fend ein Rechtsstaat zu sein. 
Wir denken einfach nicht, wir 
glauben es, und den Finsterling 
da und dort, den ächten wir. Auf 
Geheiß wessen?  
 
Überall dort wo Gemeinwohl 
und/oder gar Ethik den wirt-
schaftlichen Interessen und der 
Hegemonie Bewegung der USA 
entgegensteht, setzten sie sich 
über alles und jedes einfach hin-

weg. Was gehen z. B. die Daten der europ. Banküberweisungen (Swift) die USA an?  
 
Und die Fluggast Datensammlung, wem dient diese wirklich? 
Die ehemalige DDR war Ungemach pur, aber, aus heutiger Sicht, ein Ausbund an 
Demokratie verglichen mit dem paranoiden Zustand der heutigen USA. Die Überwa-
chung praktisch der ganzen Welt durch die NSA, Internet, Telefon, E-Mail; in  
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welcher Demokratie ist das erlaubt? Warum nehmen wir das hin, wo ist unser  
gemeinsames Rückgrat geblieben? 
 
Die vier US-Teilstreitkräfte (ohne die die paramilitärisch ausgerichtete US Coast Guard) beste-
hen heute aus ca.: 
 
1,40Millionen aktiven Soldaten und etwa  
1,10 Millionen Reservisten und 
0,75 Millionen zivile Mitarbeiter. 
3,25 Millionen Menschen sind es insgesamt. 
 
Ein Anwalt klagt, ein Arzt heilt, zumindest versucht er es, ein Krieger will immer (natürlich 
nur auf Befehl) Kriege führen, normalerweise. 3,25 Millionen US-Krieger sind anders, sie 
dienen dem Frieden der Welt, sie tun nur ihre Pflicht, auf Befehl.  
 
Oh Trumpf, Oh Bama, Bama, Trumpf, eindeutige Morde begangen mit Drohnen, sieht 
sich ein Präsident von Format am Fernseher an, die Welt sah zu und dann schaute sie 
weg.  
 
Generell betrachtet die Kolonialmacht USA den Rest der Welt als ihren von Gott ge-
gebenen Bauchladen, auf dem sie nach Belieben, Krieg, Monopoly, Globalisierung o-
der Theater spielen. Rechtsstaat, Bürgerrechte, das alles muß eingehalten werden, 
strikt, aber nur von den anderen und dann nur nach US Vorgaben. 
 
Wenn jemand findet die Aussage die USA sind heute eine Kolonialmacht, sei gewagt, 
falsch oder zumindest unangebracht, hier der Beweis.  
 
Das sind die Länder, wo sich die US GI’s bereits heute für den Frieden und gegen den 
Terrorismus, eingenistet haben:  
 
Ägypten, Afghanistan, Amerika Samoa, Antiqua, Australien, Bahrein, Belgien, Däne-
mark, Deutschland, Diego Garcia, England, Griechenland, Georgien, Grönland, Gua-
ntanamo auf Kuba, Indonesien, Island, Italien, Japan, Johnston Atoll, Katar, Kolum-
bien, Kosovo, Kroatien, Kwajalein Atoll, Luxemburg, Mazedonien, Niederlande, Nor-
wegen, Oman, Pakistan, Panama, Peru, Portugal, Porto Rica, Saudi Arabien, Sing-
spore, Spanien, Süd Korea, Türkei, Usbekistan, Ver. Arab. Emirate, Virgin Islands, und 
Wake Island. 
 
Und da sie gelegentlich, weil Nato-Partner, auch in Polen, Ungarn, Tschechien und 
sonst noch wo auf der Welt, so ganz einfach nur den Krieg vorübergehend üben, das 
wollen wir gnädig vergessen. Das ist doch gegen den Terrorismus, das ist doch für 
den Frieden, wie z.B. die 2000 US-Kampfpanzer im Baltikum nahe der russischen 
Grenze. Oder? 
 
Der deutsche Truppenübungsplatz Grafenwöhr liegt in der Nähe der Stadt Grafenwöhr 
im Landkreis Neustadt an der Waldnaab und gehört größtenteils zur Gemarkung von 
Grafenwöhr, er hat eine Fläche von 226 km². Der Truppenübungsplatz Grafenwöhr 
ist einer der größten in Europa (allein hier sind 37.000 US GI’s stationiert!) und ist seit 
2006 Joint Multinational Command Training Center (JMCTC) der US-Armee. 
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Ein ölig-schmieriger irakische Angriffskrieg (natürlich nur wegen des Demokratiegedankens, 
was sonst), mit möglichst weitreichendem Hineinziehen anderer Nationen, (damals und 
auch heute, siehe „Afghanistan“ etc.) also das ist schon o.k. Das dient dem Frieden, sonst 
dient es niemand, und schon gar nicht den USA mit seiner Waffenproduktion. 
 
Mindestens 20 US-Atombomben sind seit Jahrzehnten (gegen wem eigentlich?) allein in 
Deutschland (Fliegerhorst Büchel in der Eifel), jederzeit einsatzbereit gelagert, die  
Deutschen freut es offensichtlich, sie fühlen sich beschützt. Zumindest ein Teil,  
einem anderen Teil der Bevölkerung ist es völlig egal solange diese Dinger nicht über 
ihren Köpfen explodieren, ein Großteil der Bevölkerung weiß es gar nicht, will es wohl 
auch nicht wissen. 
 
Es ist schon einmal öffentlich zu hinterfragen warum keine Deutsche Bundesregierung 
während der letzten 74 Jahre (nach Beendigung des 2. Weltkrieges) tatsächliche und erst-
gemeinte Anstrengungen unternahm, um einem Friedensvertrag mit den USA abzu-
schließen. Und warum werfen die Deutschen die Amis nicht einfach bei der Tür hin-
aus? Wo bleibt die so oft beschworene Zivilcourage, versank diese im Nordatlantikpakt 
oder blieb die in der Kirche in Dresden als man die DDR-Bonzen davon jagte? 
 
Wie kann sich die USA erdreisten massivste Boykottmaßnahmen gegen  
Firmen zu ergreifen die die „North stream Pipeline“ nach Deutschland > Europa 
bauen? 
 
Und wenn der Whistleblower Snowden kein Präzedenzfall für politisches Asyl in 
Deutschland war, dann sollte man diesen Begriff ersatzlos abschaffen. 
 
Endlich Anarchie 
 
Man muß das wirklich auf der Zunge zergehen lassen, der Bundespräsident ermutigt 
Minderjährige die Schule zu schwänzen und gegen einen Klimawandel zu demonst-
rieren, den es eben wieder einmal auf Erden gibt und den es auf dem Planeten Erde 
bereits wiederholt gab. Vormals fand dieser jedoch, ohne den angebotenen CO2  
Lavendel zur Generierung und schmackhaft Machung einer neuen bevorstehenden  
sogenannten CO2 Steuer, statt. 
 
Die weltweiten Medien liegen einer schwedischen ½ gebildeten Göre zu Füßen und 
können sich kaum noch einkriegen. 
 
Hallelujah! Es ist soweit! Der Zerfall dieser Kultur geht in die Endphase. Die Anarchie 
naht und bald fallen die letzten Bollwerke der Vernunft und wir können ausrufen: Alles 
ist erlaubt! 
 
Mir scheint, Vielen ist das noch nicht wirklich bewußt. Sie haben sich schon an so viel 
Irrsinn schon gewöhnt, schreiben vernünftelnde Texte und hoffen, daß der Spuk bald 
vorübergeht. 
 
Leute, Leute! Wacht doch endlich auf! Blickt doch mal auf das große Ganze, das  
fantastische Spektakel, das sich euch bietet. So was ist nur wenigen Generationen 
vergönnt. Wir sind heute eine Gesellschaft, die nicht schnell genug vergehen will. 
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Da wird die Sprache von oben verhunzt durch Gendersternchen. Da wird nicht nur ein 
drittes Geschlecht propagiert, Nein, da werden Toiletten für dieses Hirngespinst ge-
baut. Da werden Fahrverbote aufgrund dubioser Messungen und Grenzwerte verhängt 
und die wichtige Industrien eines Landes mutwillig zerstört. Eine irrwitzige Energie-
wende wird in Deutschland eingeläutet, nach dem Atomstrom wird auch der Koh-
lestrom über Bord geworfen. Der Blackout droht, und der Wahnsinn nimmt kein Ende. 
 
E-Autos sind keine Zukunftsvision. Nicht nur, daß die heutige Lithium Gewinnung 
kaum den zukünftigen Bedarf decken kann, ist die ordentliche Entsorgung der kaputten 
Batterien, bis dato nicht gewährleistet.  
 
Gewisse Ähnlichkeiten mit der völlig ungelösten Entsorgung des Atommülls sind ge-
geben, da eine angedachte erneute „Endlagerung“ in Bergwerksstollen tatsächlich 
KEINE Entsorgung Lösung darstellt. 
 
Die öffentliche Hand ist offenbar bereit, Unsummen zu investieren, um strombetriebe-
nen Autos zum Durchbruch zu verhelfen.  
 
Der Plan sieht vor 100 Millionen Euro für Steuervorteile, 300 Millionen für Schnellla-
destationen insbesondere an den Autobahnen und 600 Millionen als Kaufprämie aus-
zugeben. Das Elektromobil schluckt zwar keinen Sprit, aber jede Menge Steuergeld.  
 
Das ist gut insbesondere für die germanische Autoindustrie und schlecht für die Markt-
wirtschaft. Deren Prinzipien kann man bald nur noch im Museum besichtigen. Mit ei-
nem Wort, die Zukunft war früher auch schon mal besser. 
 
Der Strombedarf der E Autos dargestellt an den realen Verhältnissen in  
Deutschland: 
 
Es gibt um die 50 Mill Autos in D und will man diese mit Strom versorgen, dann würde 
man ca. 30 x mehr Strom, als heute insgesamt zur Verfügung steht, benötigen. Das ist 
eine Tatsache. 
 
Würde man in Deutschland alle Verbraucher komplett vom Netz nehmen (Kranken-
häuser, Industrie, Polizei, Feuerwehr einfach alles, was völlig unrealistisch ist) dann 
könnte man in diesem Moment ca.1 Million Tesla Charger Autos aufladen. 
 

Deutschland hat aber 50 Millionen Autos! 
 
Und mindestens 51 % des Stroms muß aus synchronisierten Generatoren kommen, 
somit können also max. 49% des Stroms aus alternativen Quellen stammen. 
 
Brennstoffzellen 
Kfz betrieben mit einer Brennstoffzelle haben gegenüber batteriebetriebenen Elektro-
autos eine durchaus praktikable Reichweite, aber einen eklatanten Mehrbedarf an 
Energie. Bei der Wasserstoffherstellung mit elektrischem Strom, gehen ca. 20% der 
Energie verloren. Den so gewonnen Wasserstoff komprimiert in Tanks zu füllen und 
zu transportieren kostet weiter 20%. Im Kfz wird in einer Brennstoffzelle mit einem 
max. Wirkungsgrad von 50% Wasserstoff wieder in Wasser und Strom für den E- An-
trieb, der nur mit einem 90%igen Wirkungsgrad arbeitet, umgewandelt. 
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Von anfangs 100 Kilowattstunden kommen daher nur knapp 30 Kilowattstunden tat-
sächlich am Rad an. 
 
Die einzige zukunftsträchtige Innovation könnte nur sein, Wasserstoff (H) bzw. Knall-
gas direkt in einen Ottomotor kostengünstig selbst zu produzieren und anschließend 
sofort, ohne jeglicher Zwischenlagerung, als Treibstoff für diesen Motor zu verbrau-
chen. 
 
Tatsache ist vieles funktioniert nicht mehr in diesem zum Teil ziemlich verwahrlosten 
Land. Unzählige marode Brücken, kaputte Schulen und Straßen – die Infrastruktur 
pendelt sich teilweise auf das Niveau eines Schwellenlandes ein.  
 
Krankenkassen Arzttermine gibt es oft nur mit einer Vorlaufzeit von bis zu 3 Monaten, 
fragen Sie einmal ihren Nachbarn…… 
 
Ja, natürlich: offene Grenzen – weltweit einmalig, für meistens ungebildeten Migran-
ten, Milliarden € fließen für eine dubiose Asylindustrie. Überall schießen  
Moscheen aus dem Boden, die Kriminalität steigt und in den großen Städten haben 
über 50 Prozent der Kinder bereits Migrationshintergrund. Das staatliche Fernsehen 
berichtet stolz über Islam-Schnupperkurse in den Kindergärten. 
 
Bei den Zukunftstechnologien, Erforschung neuer Energiequellen, Digitalisierung oder 
Gentechnik ist dieses Land weit abgeschlagen. Da wird sich auch kaum was ändern. 
Die wichtigste Ressource verfällt, das Bildungsniveau sinkt immer weiter ab. Soll ja 
keiner benachteiligt werden beim Run auf die Studienplätze in Genderwissenschaften 
oder Sozialpädagogik, während in China jedes Jahr eine Million gut ausgebildeter und 
hochmotivierter Diplomingenieure die Unis verläßt.  
 
Aber in Österreich möchte ein Drittel der Studierenden in den öffentlichen Dienst, weil 
man dort für nichts verantwortlich ist und die Work-Life-Balance bestens stimmt. Diese 
nichtsnutzige Generation Z liebt die Grünen, denn die sind immer für mehr Bürokratie 
und staatliche Bevormundung gut. 
 
„Wer Idioten wählt, oder gewählten Idioten folgt, wird mit Zukunftsentzug nicht unter 
zwei Generationen bestraft“, möchte man rufen. Die politischen Eliten treiben das Land 
immer weiter in den Suizid und die Isolation. So mancher möchte wirklich glauben, daß 
unser Politgesindel von finsteren, feindlichen Mächten ferngesteuert wird…………., 
allein kann man nicht so blöd agieren, oder doch? 
 
Was ist das für ein Volk, diese Österreicher? Existiert es überhaupt, Milliarden hat es 
sich durch die betrügerische Nullzinspolitik rauben lassen. Aus der eigenen, privaten 
Tasche! Der bisherige Höhepunkt der Ausplünderung wird sicherlich nicht durch eine 
EU-Bankenunion und ähnlichen EU-Schwachsinn getoppt. 
 
Aber dem Österreichern ist scheinbar alles egal, sie liegen schon längst wohlstands-
verwahrlost im Koma. Es interessiert ihn offenbar nicht, daß beispielsweise unser 
Staat bei den Abgaben auf Einkommen an der Weltspitze liegt. Aber unsere Regierung  
masturbiert weiter auf die Fantasie vom „reichen und wohlhabenden Land“. 
 
Daß die Altersarmut steigt, unzählige Tafeln müssen heute bereits hungernde  
Menschen mit Lebensmitteln versorgen, ein aufgeblähter öffentlich-rechtlicher ORF 
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lochiger Propaganda-Moloch mit Zwangsgebühren der immer mehr und mehr an Geld-
mittel beansprucht, daß die Gesundheitsversorgung immer schlechter wird und daß 
tausende Menschen in Krankenhäusern jährlich an multiresistenten Keimen sterben, 
das alles juckt die Österreicher in ihrer Duldungsstarre nicht im geringsten. 
 
Es ist halt so…………., was soll man da machen? 
 
Tumorartig wuchert der bürokratische Apparat, es werden mehr Beamte eingestellt, 
wo schon jetzt die üppigen Pensionszusagen zu explodieren drohen. Sein Treibstoff: 
immer neue Gesetze und Verordnungen, eine verbissene Bevormundung durch links-
grüne Etatisten, die jede Vitalität der Gesellschaft im Keim erstickt und die Umvertei-
lungsfanatiker legitimiert. Erst wenn jeder Transferzahlungsempfänger ist, ist das Werk 
der sozialistischen Pest vollendet. 
 
Nein, es lohnt nicht mehr, sich Gedanken oder Sorgen, um dieses Land zu machen, 
kluge Texte zu schreiben oder Argumente zu sammeln. Der Zerfall ist umfassend und 
absolut. Wohin man blickt, regiert der Wahnsinn, beklatscht von infantilen Dumm-
schwätzern. Ist der echte soziale Kern erst erodiert, zerfällt es sich ganz ungeniert. 
Naiv der, der noch selbstbetrügerisch Hoffnung hat. 
 
Der Wohlfahrtsstaat ist eine großartige Methode, die Leute mit ihrem eigenen Geld 
vom Staat abhängig zu machen. 
 
Freuen wir uns doch alle auf die aufregenden und spannenden Zeiten, die jetzt vor uns 
liegen., ausländische Clans die No-Go-Zonen beherrschen, vielleicht der Crash des 
Euro. Nach der Spaltung dann die Zersplitterung der Gesellschaft und das Aufkommen  
tribalistischer Strukturen. Die immer härter ausgetragenen Konflikte zwischen Jung 
und Alt, Stadt und Land, Männern und Frauen, Migranten und Einheimischen, System-
profiteuren und Ausgeplünderten. 
 
Endlich Anarchie! Alles ist erlaubt, wenn man sich traut und sich nicht besonders blöd 
anstellt. Scheiß auf die Zukunft, Rente never comes, was zählt ist das Hier und Jetzt. 
Autorität? Was war das nochmal? 
 
Aber vielleicht kommt er ja schon bald, der herbeigesehnte muslimische Bundeskanz-
ler. Dann wird die Scharia eingeführt und Ruhe ist im Staat mit dem Aufdruck „Failed 
State“. 
 
Nach der gerade überwundenen Finanzkrise des Jahres 2009 verabschiedete 2010 
die US-Regierung den Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA), welcher andere 
Staaten dazu verpflichtete, die Vermögen von US-Bürgern offenzulegen und dem  
Internal Revenue Service (IRS = US Finanzamt) Bericht zu erstatten.  
 
Über 100 Staaten willigten sofort ein denn sie schielten auf die „eigenen“ Bürger, sie 
hofften die USA würden nun auch die Vermögen von der Ausländer in den USA  
offenlegen.  
Diese Hoffnungen zerschlugen sich völlig, der US-Kongress verhinderte entspre-
chende Änderungen im US-Steuerrecht mit dem Ergebnis, daß das US-Finanzminis-
terium amerikanische Banken nicht zwingen kann, Daten herauszugeben.  
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Und außerdem haben die USA haben auch den sogenannten „Common Reporting 
Standard“, ein weltweites Informationsaustauschsystem zwischen den Staaten bis 
dato nicht übernommen und es ist äußerst unwahrscheinlich das es zukünftig ge-
schieht. 
 
Amtshilfeanfragen von anderen Staaten wegen vermuteten Schwarzgelds laufen in 
den USA notorisch völlig ins Leere. Nicht ohne Grund rangieren die USA im jährlichen  
"Financial Secrecy Index" https://www.financialsecrecyindex.com/en/, einer Liste der 
ärgsten Steuerfluchtländer, auf den vordersten Rängen. Was aber niemals dazu ge-
führt hat, daß irgendwer die USA auf eine "Black- or Greylist" für Steueroasen gesetzt 
hat. 
 
Die USA erpreßten nicht nur jede richtige sondern auch jede vermeintliche Steueroase 
nach der anderen (insbesondere aber die Schweiz), und entwickelte sich so selbst zur 
größten Steueroase der Welt.  
 
Während der Rest der Welt den USA alle Informationen liefert, entwickelte sich die 
USA so sehr schnell zur neuen Schweiz. Finanzinstitutionen der globalen Elite wie z.B. 
Rothschild & Co. und Trident Trust Co. haben ihre Konten aus den Südsee-Steuerpa-
radiesen nach Nevada, Wyoming und South Dakota verlegt. Prominente US - Anwälte 
arbeiteten aktiv daran, die USA weltweit als Steuer-Oase zu positionieren.  
 
Ein russischer Oligarch kann völlig sicher sein, daß sein Vermögen in den USA weder 
vom US-Finanzministerium noch von russischen Behörden überprüft wird. Das ist ein 
Grad der Verschwiegenheit, den selbst “gestandene“ Offshore Destinationen nicht  
bieten können oder wollen. 
 
Mit dem "Patriot Act" verschärften die USA nach den Terroranschlägen vom 11. Sep-
tember 2001 die Gesetze bezüglich des Zugriffs auf vertrauliche Kundendaten. Aber 
eigenartiger Weise gibt es nur wenige Offshore-Länder, die die Privatsphäre ihrer aus-
ländischen Kunden stärker schützen als gerade die USA. 
 
Zwei Drittel der 500 größten US - Konzerne sind in Delaware registriert. Können sich 
so viele Weltfirmen irren? Oder kann es sein, daß diese Multimillionen-Konzerne  
genau wissen, warum sie gerade in Delaware registriert sind? 
 
Bis dato interessieren sich die Banken in den USA nicht für die Herkunft der ihnen 
zufließenden Gelder. Im Gegenteil. Als die US-Steuerbehörde IRS vor Jahren darüber 
nachdachte, die Banken zur Meldung von Zinserträgen ausländischer Kunden zu ver-
pflichten, gab es einen Aufschrei des Entsetzens. Die Präsidentin der Florida Interna-
tional Bankers: "Nichts verpflichtet die Banken, die steuerliche Situation ihrer Kunden 
zu kennen". 
 
Herr Obama hatte sich einmal darüber beschwert, daß es auf den Cayman Inseln in 
der Karibik ein 4-stöckiges Bürogebäude gibt, das ausschließlich von einer Anwalts-
kanzlei gemietet ist und das 18.000 Firmen als offiziellem Firmensitz dient. Er meinte, 
daß dies entweder das größte Gebäude der Welt sein müsse oder der größte Steuer-
betrug. Er erwähnte mit keinem Wort, daß es in seinem eigenen Land, eben im US-
Bundesstaat Delaware, ein bestimmtes, einstöckiges Gebäude gibt, das als offizieller 
Firmensitz von sage und schreibe 285.000 Firmen dient……………., ins eigene Nest 
„sch…“, also ich sicher nicht. 
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Wenn zwei Staaten das Gleiche tun, ist es noch lange nicht dasselbe. Die USA bean-
spruchen für sich mit geschützten Schwarzgeldkonten, was sie allen anderen Staaten 
und vor allen der Schweiz verwehrten. 
 
Ob Bankgeschäfte, freier Marktzugang oder aber der Schutz der eigenen Industrie, die 
USA gönnt sich und fordert Vorteile, die sie woanders scharf verurteilt. Aber all dies ist 
nicht neu und es wird sich auch in absehbarer Zukunft nicht ändern, da man in den 
USA davon überzeugt ist, daß dies den von Gott bevorzugten Amerikanern zusteht. 
 
Seltsam 
Z. B.: im Zuge der Veröffentlichung der sog. Panama Papers wurden im April 2016 
rund 214.000 Briefkastenfirmen in Panama enttarnt, die Prominenten aus Politik, Wirt-
schaft, Showbusineß, Sport usw. gehören - Prominente und Reiche aus aller Welt, 
aber es war kein einziger Amerikaner dabei………..WOW, nur brave christlich Steuer-
zahler! 
 
Alle grünen Lieschen Müller ist wieder einmal tief beeindruckt…………………. 
 
Insider wundert das nicht, die AUFDECKER das "Internationale Konsortium investiga-
tiver Journalisten" (ICIJ) https://www.icij.org, hat seinen Hauptsitz in den USA und wird 
von zahlreichen US-Stiftungen finanziert...…………?!  
 
Herr B. Obama, das ist der liebe nette Mensch der zugab:  

 
„We tortured some folks“. 
 
Für diesen „mutigen“ Schritt, diese „erweiterten 
Verhörmethoden“ zuzugeben, die da wären: 
Schlafentzug bis zu 180 Stunden, stehend und in 
Ketten. Einsperren in dunkle Kisten bis zu 18 
Stunden am Tage. Schleudern des gesamten Kör-
pers gegen eine flexible Wand, wobei der Hals der 

Gefangenen mit einem Tuch gegen das Schleudertrauma zu schützen war. Stunden-
langes gefesseltes Verharren in ungewöhnlichen Positionen, Schläge ins Gesicht, 
Übergießen mit kalten Wasser, 2o Minuten bei 5° oder 40 Minuten bei 1o° oder 60 
Minuten bei 15° Grad in Anwesenheit eines Arztes. Waterboarding, auf gut Deutsch, 
simuliertes Ertrinken bis zu 2x jeweils zwei Stunden täglich, aber max. an 5 Tagen im 
Monat, ……………………………  
 
……wurde er international gelobt und bekam den „Friedensnobelpreis“. 
 
Der an der Folteraktion Aktion beteiligte Arzt war ein Armeearzt. Er hat „auf Befehl“, 
gehandelt. Sein Gewissen und den Hippokratischer Eid hat er in der Garderobe abge-
geben, es gilt auch hier die Ungustlvermutung, er könnte aber Vorbilder gehabt haben, 
ein gewisser Dr. Mengerle hat ja auch nur „auf Befehl“ den Arztberuf auf seine Art und 
Weise ausgeübt……… 
 
Das habe ich mir das nicht aus den Fingern gezogen, das ist alles im Memorandum 
des US-Justizministeriums nachzulesen.  
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Wer immer noch Lust hat seinen Fuß in dieses Land zu setzen, der sollte sich an die 
Worte „We tortured some folks“ und auch an Chelsea Manning erinnern. Sie hat 
dazu beigetragen diese Folterskandale öffentlich zu machen und wurde von einem 
US-Gericht rechtskräftig zu 35 Jahren Gefängnis verurteilt.  
 
Die ehemalige Außenministerin Condoleezza Rice, Verteidigungsminister Donald 
Rumsfeld, Vizepräsident Richard Chiney oder Justizminister John Ashcroft waren un-
terrichtet und gaben ihr o.k. Keiner dieser netten Politiker ist bis heute zur Rechen-
schaft gezogen worden, kein Rücktritt, keine öffentliche Entschuldigung und schon gar 
kein Strafverfahren, es geschah einfach nichts. 
 
Ich meine Justizia war und ist niemals eine HURE, wessen Brot ich esse, dessen Lied 
ich singe………………, Moral, Ethik, Recht, was ist das? 
 
………….und die glorreichen EU Staaten Polen und Rumänien stellten dem CIA  
bereitwillig „Verhörgefängnisse“ zur Verfügung, war ja gegen den Terror und für die 
Menschenrechte; wir die glorreiche USA sind die Weltpolizisten, wir sagen jeden, egal 
ob er es hören oder nicht hören will, wo und wie es lang geht und wir achten weltweit 
darauf das es NUR so geht wie wir es wollen.  In god we trust. 
 
Das CIA Geheimgefängnis im polnischen Stare Kiejkuty, ein etwas ungewöhnlicher 
LINK, aber er lohnt, öffnet die Augen, und fördert, je nach Befindlichkeit, auch den 
Whisky Konsum……………: 
 
https://www.google.at/search?hl=de&site=im-
ghp&tbm=isch&source=hp&biw=1176&bih=699&q=CIA+Geheim-
gef%C3%A4ngnis+in+Stare+Kiejkuty&oq=CIA+Geheim-
gef%C3%A4ngnis+in+Stare+Kiejkuty&gs_l=img.12...3730.3730.0.4992.1.1.0.0.0.0.9
9.99.1.1.0....0...1ac.2.64.img..1.0.0.hDMRcWSCWkQ#tbm=isch&tbs=rimg%3ACYpP
7xHZQG-PIjgCg25eBHHD1cQk6vBTauex54cN9k4Yld5opO1SiYcZJ_117cStuqdJ-
e6KsY4xq6MTq6WPmArJNMioSCQKDbl4EccPVEWf2u-
DAHzTRuKhIJxCTq8FNq57ERXIlzGS-
cKswqEgnnhw32ThiV3hH08o4dmh6QlioSCWik7VKJhxknE-
VZCiUqR8Q_1qKhIJ_1XtxK26p0n4ROVD1YilaMJQqEgl7oqxjjGrox-
BEu38PwvDJxxyoSCerpY-YCsk0yEZRcEGJCY1LY&q=CIA%20Geheim-
gef%C3%A4ngnis%20in%20Stare%20Kiejkuty&hl=de&imgrc=_XtxK26p0n4xhM%3A 

IWF 
Da ist der IWF (Intern. Währungsfonds) der ja nie und nimmer von den USA dominiert 
wird, ein ganz anderes Kaliber. 
 
Ab 1996 zwang z.B. der IWF die bolivianische Regierung, Staatsunternehmen zu  
privatisieren, u.a. auch die Wasserversorgung. Ansonsten gäbe es keine Kredite mehr.  
Kaum war dies geschehen, erhöhte das US-Unternehmen Bechtel die Preise für  
Wasser und Abwasser so sehr, daß es sich kaum einer mehr leisten konnte, denn es 
kostete die Hälfte des durchschnittlichen Jahreslohns eines Bolivianers. 
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Damit nicht genug, Bechtel „überzeugte“ die damalige bolivianische Regierung unter 
dem rechten Hugo Banzer Suárez auch, den Himmel zu privatisieren! Somit war das 
Sammeln von Regenwasser auf einmal illegal……….. 
 
Die Folge: Massenhunger, Massenproteste, Generalstreiks. Im April 2000 machte die 
Regierung die Privatisierung wieder rückgängig. 
 
Letztendlich war damit aber der Weg für den linken Evo Morales als neuer Präsident 
geebnet. 
 
Man denkt jetzt reicht es, falsch, es reicht noch lange nicht, es ist für mich un-
faßbar………… 
 
Die CIA warf 1971 Päckchen mit Erregern der afrik. Schweinepest über Kuba ab wo-
raufhin bis zu 2 Mio. Schweine getötet werden mußte. 
 
Die USA haben den Ebola-Virus 2009 patentiert 
 
Warum haben die USA den Ebola-Virus am 26. Oktober 2009 patentieren lassen? Wie 
kann man überhaupt einen Virus für sich exklusiv in Anspruch nehmen? Der soll doch 
aus der Natur stammen. Haben sie den Virus erfunden? Siehe US-Patentanmeldung 
Nr.: US 20120251502. 
 
In der Patentanmeldung steht, das US-Gesundheitsministerium hat den isolierten 
menschlichen Ebola-Virus genannt Bundibugyo bei der CDC, Zentrum für Krankheits-
kontrolle und Prävention, in Atlanta am 26. November 2007 deponiert.  
 
Ist das der Grund warum Kent Brantly, ein Arzt, der sich bei seiner Arbeit in Liberia mit 
Ebola angesteckt hatte, in die USA geflogen und in die Universitätsklinik von Atlanta 
eingeliefert wurde? 
 
JOHN SWINTON, der früherer Herausgeber der Zeitung « New York Times » –  gab 
bereits 1953 anläßlich seines Abschiedsbanketts im New -Yorker Presse-Club folgen-
des übersetztes Statement ab: 
 
„Es gibt zu diesem Zeitpunkt der Weltgeschichte in Amerika nichts was eine un-
abhängige Presse wäre.“ 
 
Das Gewerbe der Journalisten ist auf die Zerstörung von Wahrheit aus, umstandslos 
zu lügen, zu verdrehen, zu verleumden und zu Füßen des Mammons zu kuschen, 
sowie sein Land und seine Leute für das tägliche Brot zu verkaufen. 
 
Sie, liebe Freunde, wissen das, und ich weiß es ebenso. 
 
Wir sind Werkzeuge und Vasallen, wir sind Marionetten der Politiker; sie ziehen die 
Fäden, wir tanzen. Unsere Talente, unsere Möglichkeiten und unser Leben sind das 
Eigentum dieser Männer. Wir sind nichts anderes als intellektuelle Prosituierte.“ 
Und ich frage mich, was hat sich bis heute geändert bei dieser uniformen Welt-
presse? 
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Barack Obama hat am 31. Juli 214 eine Abänderung zu einem bestehenden Exeku-
tivbefehl unterschrieben, die ihm die Einsammlung und Internierung von Amerikanern 
erlaubt, welche Anzeichen von "Atemwegerkrankungen" aufweisen. Influenza oder 
Grippe wird im Text ausdrücklich ausgenommen. 
 
Der Exekutivbefehl Nr.13295 seines Vorgängers George W. Bush vom April 2003 er-
möglicht die "Einsammlung, Internierung oder bedingte Freilassung von Individuen, 
um die Einführung, Übertragung oder Verbreitung von ansteckenden Krankheiten zu 
verhindern." Obama hat jetzt die Liste der Symptome die zu einer Quarantäne führen 
erweitert. 
 
Warum sagt die Sprecherin des US-Außenministeriums, Marie Harf, es handelt sich 
um eine "Ebola-Attacke" in Afrika? Die richtige Wortwahl wäre "Ebola-Ausbruch" oder 
"Epidemie". Eine Attacke klingt wie von Menschen gemacht: Wie schon in den 90er 
Jahren vermutet, ist Ebola ein Biologischer Waffenversuch der USA , überraschender 
Weise sind immer die „USA Gesundheits-Spezialisten“ schon „vor“ einem Ausbruch 
vor Ort (schon das vierte Mal in Folge). 
 
Ist die USA eine „hinterfotzige“ Gesellschaft? Ja sicherlich, aber so eine  
Formulierung entspricht nicht der heutigen, insbesondere von den USA, überall 
eingeforderten politischen „correctness“; es müßte heißen „hinter vaginalen“  
Gesellschaft........, na also, das ist ja etwas ganz anderes.  
 
Auf die Sprache und nicht auf Tatsachen kommt es an. 
 
Wer will schon Krach, wer will schon Konfrontation, wir sind doch alle so lieb zueinan-
der. Wer hat noch politisches Rückgrat eindeutige Schweinereien öffentlich auch als 
solche zu bezeichnen und Politiker nachdrücklich zu ersuchen diese abzustellen? 
 

 
Aber wie man 
sieht, es ist ja 
kaum ein nach 
Brüssel entsorgter 
EU Politiker anwe-
send, wer soll es 
also abstellen? 
 
So schaut es tatsäch-
lich aus…, aber viel-
leicht könnte Liech-
tensteins Armee ein-
schreiten……, oder 
warten wir doch lieber 
weiterhin auf Godot..? 
 
 

 
Was wir Europäer auf allen politischen Ebenen hören sind nur leere Phrasen und  
Versprechungen und nicht nur im Fasching singen und leben wir nach dem Motto 
„heile heile Gänschen………. , es wird ja alles wieder gut“ und der Vogel Strauß ist 
ein Friedenstäubchen. 
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Offenbar hat die Wirklichkeit den Aggregatzustand gewechselt, von fest auf flüchtig.  
 
…………….und wir sind ja so beschäftigt, wir denken lange und ausgiebig dar-
über nach ob und wann wir uns der europäischen Sommerzeit entledigen  
sollen, und lassen uns in den letzten Monaten von einer 16jährigen schwedi-
schen Göre gekonnt an der Klima Nase herumführen…, die CO2 (Klima-) Abgabe 
kommt sicher, die Menschen wurden ja bestens darauf vorbereitet. 
 
 
Bereits 2004 habe meine US „Green Card“ an Herrn Bush 
persönlich, ins Weiße Haus zurück gesendet und dazu  
bemerkt, er soll sie sich an’s Knie nageln. 
Ich setze keinen Fuß mehr in die USA. 
 
Fact is not only,  
 

“God bless America”; we need it too. 
 
 
Und zum Darüberstreuen ein Gedicht aus: „Der große Holunderbaum“ von Herbert 
Fritsche (1911-1960) 
 

Mach´s, wie es dir richtig erscheint. 
Irr dich und stell dann den Irrtum richtig. 
Irr dich noch einmal. Es ist nicht so wichtig, 
was dein Nachbar drüber meint. 
Mach´s, wie es dich von innen her treibt. 
Eigene Wege sind immer beschwerlich. 
Kannst du nicht weiter, gesteh es dir ehrlich. 
Und frage dein Herz, wo sein Zuspruch bleibt. 
 
Was Dir heute mißlingt, glückt ein andermal. 
Alles verzeiht dir die innere Lenkung. 
Außer dem einen, der Abwärtsschwenkung 
Also: sei niemals banal! 
 
Schaff dir Niveau um dich her. 
Irren ist menschlich. Zerbröckeln ist peinlich. 
Mach’s wie du willst. Aber mach es nicht kleinlich. 
Kannst du das? Niemand kann mehr. 

 
 
 
 
Und ehe ich es ob meines Frustes total vergesse ich wünsche allen Lesern: 
 

Ein glückliches neues Jahr 2020! 
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Hoffentlich……..?! 
 
 
 
Bei der Aufzählung da wird doch jeder das SEINE finden? 
 
Afrikaans -    Geseknde Kersfees en 'n gelukkige nuwe jaar 
Bulgarisch -    Vesela Koleda i chestita nova godina! 
Chinese (Kantonesisch) -  Sing Dan Fae Lok. Gung Hai Fat Choi 
Chinese (Mandarin) -  Shen Dan Kuai Le Xin Nian Yu Kuai 
Chinesisch -    Shen tan jie kuai le. Hsin Nien Kuaile 
Dänisch -    Glaedelig Jul og godt nyter 
Dutch -    Vrolijk Kerstfeest en een Gelukkig Nieuw Jaar 
English -    Merry Christmas and a Happy New Year 
Eskimo (inupik) –   Jutdlime pivdluarit ukiortame pivdluaritlo! 
Esperanto -    Felican Kristnaskon kaj Bonan Novjaron! 
Estländisch -   R musaid j ulupühi ja head uut aastat! 
Färöisch -    Gledhilig jol og eydnurikt nyggjar! 
Filipino -    Manigong bagong taon 
Finnisch -    Hyvää joulua ja onnellista uutta vuotta! 
Flämisch -    Zalig Kerstfeest en Gelukkig nieuw jaar 
Französisch -   Joyeux Noel et Bonne Année! 
Schottisch-Keltisch -  Nollaig chridheil agus Bliadhna mhath yr! 
Galizisch -    Bo Nadal 
Griechisch (Altgriechisch) Hronia polla kai eytyhismenos o kainourios hronos 
Griechisch (Neugriechisch) Kala Christougenna kai evtichismenos o kainourios chronos! 
Hausa -    Barka da Kirsimatikuma Barka da Sabuwar Shekara! 
Hawaiisch -    Mele Kalikimaka ame Hauoli Makahiki Hou! 
Isländisch -    Gledhileg jsl og farsflt komandi ar! 
Indonesisch -   Selamat Hari Natal dan Selamat Tahun Baru! 
Irakisch -    Idah Saidan Wa Sanah Jadidah 
Irisch-Keltisch -   Nollaig Shona duit 
Italienisch -    Buon Natale e Felice Anno Nuovo! 
Japanisch -    Meri Kurisumasu soshite Akemashite Omedeto! 
Kroatisch -    Sretan Bozic 
Katalanisch -   Bon Nadal i un Bon Any Nou! 
Latein -    Natale hilare et Annum Faustum! 
Lettisch -    Priecigus Ziemsvetkus un Laimigu Jaungadu! 
Lithauisch -   Linksmu Kaledu 
Luxemburgisch -   Scheng chrestdeeg an en guden rutsch an dat neit joer 
Maltesisch -    Nixtieklek Milied tajjeb u is-sena t-tabja! 
Niederländisch -   Prettige kerstdagen en een gelukkig nieuw jaar 
Norwegisch -   God Jul Og Godt Nytt Aar 
Pennsylvania German -  En frehlicher Grischtdaag un en hallich Nei Yaahr! 
Polnisch -    Wesolych Swiat i Szczesliwego Nowego Roku 
Portugiesisch -   Feliz Natal e um Prospero Ano Novo 
Portugiesisch (Brasilien)  Boas Festas e Feliz Ano Novo 
Rumänisch -    Craciun fericit si un an nou fericit 
Russisch -    S nastupaiushchim Novym godom i s Rozhdestvom Khristovym! 
Romanche - (sursilvan dialect)  Legreivlas fiastas da Nadal e bien niev onn! 
Schwäbisch -   Dir au a guats neis 
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Serbisch -    Hristos se rodi 
Slowakisch -    Vesele Vianoce i na zdravie v novom roku! 
Slowenisch -   Vesele bozicne praznike in srecno novo leto 
Spanisch -    Feliz Navidad y Próspero A o Nuevo 
Schwedisch -   God Jul Och Ett Gott Nytt Ar 
Thailändisch -   Suk san wan pee mai - Happy New Year 
Trukeese (Mikronesien) Neekiriisimas annim oo iyer seefe feyiyeech! 
Tschechisch -   Stastne a vesele vanoce a stastny novy rok! 
Türkisch -    Noeliniz kutlu olsun ve yeni yilinis kutlu olsun! 
Türkisch -    Noeliniz Ve Yeni Yiliniz Kutlu Olsun 
Ukrainisch -    Srozhdestvom Kristovym 
Ungarisch -    Kellemes karacsonyi uennepeket es boldog ujevet! 
Vietnamesisch -   Chuc mung nam moi va Giang Sinh vui ve 
Walisisch -    Nadolig Llawen a Blwyddyn Newydd Da!" 
Yoruba -    E ku odun, e ku iye'dun! 
 
 


